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Jahresversammlung in Konstanz am 27. Juni 1992

Ehrung für Hermann Lei

Der JF/c/zZ/gsZe/e/z/Ze he/ der /a/zresvmaznm/tzng des 77zwrgauer D/.vZor/.sr/ze«

heraus, d/e um SanzsZagnz/ZZag zm Azr/zä'o/ogzsc/ze« Lundesmuseum /« A"on.sZzzzzz

sZaZZ/a«<7. Dr. //erma«« Le/, herw/ezz a/s Reg/erw«gsraZ, /co««Ze azrs Zerm/«//c/ze«
Grunde« se/«e £7zrw«g /ür 25/ä7z/7ge Lbri/a«d5/d'/zgA:ez/ «Zc/zZ en/gegenne/zme«.
Jkez/ er aus ehe« af/esenz Hzr.sZand aus.sc/zzed, wäre« Drsa/zwa/z/e« «öZ/g. Der Lor-
.sza«d wurde uzrz d/e drez neue« M/ZsZra'Zer Dr. M/che/ Guzso«/a«, d«dre Sa/aZ/ze

und Dr. Markos OeZZ/z erwez'/er/. /m a«.sch/u.s.s a« d/e kurzen /a/zresgesc/za/Ze
/au.se/zZe zrza« eznenz FbrZrag des Ä"o«.sZa«zer GZadZare/z/var.s Dr. De/nzuZ Maurer.

«Wir wagen uns wieder einmal ins Ausland», sagte ganz zu Anfang die Ver-
einspräsidentin Dr. Margrit Früh voller Humor. Denn obwohl die diesjährige
Jahresversammlung ins doch nicht allzu entfernte Konstanz führte, konnte sie
mehr als ein Fünftel ihrer nun auf über 600 angewachsenen Mitglieder begrüs-
sen. «Das sind ebensoviel wie bei mancher Abstimmung», fügte sie schalkhaft
und gleichzeitig sehr zufrieden hinzu. Das Überschreiten der 600er-Grenze war
auch eine ihrer guten Nachrichten des Jahresberichtes, der im übrigen recht
kurz ausfiel. Trotzdem sei man nicht untätig gewesen - der Band 127 der vom
Verein herausgegebenen Jahreshefte zur Thurgauer Geschichte sei eben aufge-
legen, und die Bände 128 und 129 in der Erstellung sehr weit forgeschritten. Als
neuestes, umfangreiches Projekt habe sich der Verein eine Sammlung von
Thurgauer Biographien vorgenommen.

Gzo/ze Pröy/zfe/iZ/«

Durch den Rücktritt des in regierungsrätliche Kreise entschwebten Dr.
Hermann Lei waren Ergänzungswahlen für den Vorstand nötig. Die Präsiden-
tin bedauerte den Abschied Leis, der 25 Jahre im Vorstand des Vereins tätig ge-
wesen sei. Gleichzeitig erfülle es sie mit Stolz, wenn einer aus dem Verein derart
politische Lorbeeren erworben habe: «Und schliesslich ist es nicht schlecht,
wenn in der Regierung einer mit offenen Ohren für unseren Verein sitzt», ge-
wann Margrit Früh dem Abgang positive Seiten ab. Der Vorstand habe sich
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entschlossen, sich bei den Ersatzwahlen um zwei auf elf Personen zu erweitern:
«Wenn wir anstatt Herrn Leis gleich drei Vorstandsmitglieder wählen, dann
nicht, weil er für drei gearbeitet hat, obwohl das einen Kern Wahrheit hat», sag-
te die Präsidentin. Vielmehr wolle man die reichliche Arbeit auf weitere Schul-
tern verteilen.

/ür cfen /l/ave.vtviiieM

Der Vortand wurde ohne viel Aufhebens oder Gegenstimmen durch die
Herren Andre Salathe, Dr. Michel Guisolan und Dr. Markus Oettli verstärkt.
Unabhängig von seiner Wahl erklärte sich Andre Salathe bereit, die Redaktion
der Thurgauer Biographien zu übernehmen. «Eine gewaltige Arbeit», sagte die
Präsidentin, die den Einstieg des jungen Historikers auch als Signal verstanden
haben wollte: «Die nachkommenden Generationen sollen und müssen in unse-
ren Verein einwachsen.» Bei der anschliessenden Ehrung Hermann Leis unter-
strich Margrit Früh, dass er nicht nur das dienstälteste Vorstandsmitglied ge-
wesen sei - er war zudem seit genau zehn Jahren Vizepräsident. Mit einem kräf-
tigen Applaus wurde der Abwesende geehrt - sein Geschenk wird ihm die Prä-
sidentin persönlich aushändigen.

C/nenAc/z/efiienc/* Sh/omo

Danach wurde es «erst richtig interessant», wie Margrit Früh den Vortrag
des Konstanzer Stadtarchivars Dr. Helmut Maurer ankündigte. Er sprach über
den Konstanzer Bischof und St. Galler Abt Salomo III und dessen Verbindun-
gen zum Thurgau. Diese «herausragende Gestalt», so ein Chronist, konnte sich
zeitlebens nicht zwischen den zwei Städten und Ämtern entscheiden. Ab 890

regierte er 28 Jahre als Bischof von Konstanz. Nach dem Vortrag galt das Inter-
esse dem erst jüngst eröffneten Archäologischen Landesmuseum. Es führte
dessen Chefin, Dr. Judith Oexle.

Andreas üeer/age
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